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und mehrBadespaß

Sandburg und Strandkorb

Was gehört zu einem richtigen Som-

mer dazu? Sandburgen bauen oder im 

Strandkorb ausruhen. Dazu müsst ihr 

nicht ans Meer fahren. Das alles gibt es 

gleich um die Ecke im Strandbad Stot-

ternheim und auch zwei Kinderbecken. 

Wer vom Wasser und vom Buddeln 

im Sand genug hat, kann sich auf dem 

Spielplatz austoben, ein Eis essen oder 

sich mit Pommes und Bratwurst 

stärken.

 

Märchenhafte BegegnungenVorhang auf! Bühne frei! – wir laden euch auch in diesem Jahr zum Theater ins Dreienbrunnenbad ein. „Der Froschkönig“ kommt am 25. Juli, 15:00 Uhr, zu allen kleinen Märchenfans. Die „Prinzessin auf der Erbse“ bettet sich am 23. August mehr oder minder bequem im gleichnamigen Stück, das ebenfalls 15.00 Uhr zu sehen ist.

 Spielerische Abwechslung
Die Reise nach Jerusalem ist ein beliebtes Spiel. 
Wer hat das schon einmal im Wasser gespielt. 
Zu noch viel mehr tollen Aktionen lädt der 
FÖN e. V. am 12. Juli von 13:00 bis 21:00 Uhr 
zum 4. Badetag ins Dreienbrunnenbad ein. 
Außerdem gibt es eine Theateraufführung sowie 
Spiele für große und kleine Kinder.

Geburtstagsüberraschung
Den Geburtstag immer nur zu Hause feiern? Im egapark warten auf dich und deine Freunde tolle 
Abenteuer. Auf dem Spielplatz könnt ihr den Mayatempel erklimmen, auf der Rollenbahn rasan-
te Fahrten unternehmen oder in den Kinderbecken im Wasser tollen. Wenn ihr eure Freunde zur 
Geburtstagsfeier in den egapark einladet, erwarten euch 90 Minuten Spiel, Spaß und Unterhaltung. 
In dieser Zeit beschäftigt ihr euch im Grünen Klassenzimmer zu einem Thema eurer Wahl. Und 
danach muss noch lange nicht Schluss sein: Neben dem Spielplatz sind noch der Kinderbauernhof 
oder die tropischen Schauhäuser zu erkunden.

Hinweis für eure Eltern: Themenveranstaltung 90 Minuten incl. Betreuung 35,00 Euro zzgl. 
Eintritt zum egapark Erfurt. Das Geburtstagskind hat freien Eintritt!

 
Licht aus, Experimente an!
Licht kann man sehen, aber nicht anfassen und man ganz 
toll damit experimentieren. In der interaktiven Mitmach-
schau „Lichtspiele“ im egapark gibt es viele Experimentier-
angebot e für alle Besucher ab fünf Jahren. Auf der ca. 300 
Quadratmeter großen abgedunkelten Ausstellungsfläche 
gibt es bis zum 17. August einiges zu erleben - zum Beispiel 
Spiegeltricks, Farbspiele und Lichtbilder. Zum Ausprobie-
ren, Erforschen und Mitgestalten könnt ihr Schattenbah-
nen, Nachtleuchtwände, Glasobjekte, eine Lochkamera 
oder einen Lasertisch nutzen. Als Bastelangebot könnt ihr 
selbst ein Kaleidoskop bauen.

Erlebnisse 
  im Grünen
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Was macht ein 
 Schwimmmeister?

Berufe vorgestellt

An heißen Sommertagen lockt das Frei-
bad, im Winter gehen wir gern in die 
Schwimmhalle. In beiden Bädern arbeitet 
der Schwimmmeister, der natürlich auch 
eine Frau sein kann. Schwimmmeister 
sind für die Sicherheit der Badegäs-
te verantwortlich, sie beobachten die 
Schwimmbecken, die Rutschen oder den 
Sprungturm und achten darauf, dass 
auch in einem vollen Schwimmbad nichts 
passiert. Wenn sich dennoch jemand ver-
letzt, dann leistet der Schwimmmeister 
Erste Hilfe.

Er kümmert sich auch darum, dass es im Bad ordentlich ist und die technischen Anla-
gen funktionieren. Das Wasser im Schwimmbecken wird mehrmals am Tag untersucht, 
dazu entnimmt der Schwimmmeister Wasserproben aus dem Schwimmbecken.

Der Schwimmmeister organisiert die ganze Arbeit im Bad, damit alles gut funktioniert. 
Diesen Beruf kann man erlernen, richtig heißt er Fachangestellter für Bäderbetriebe. 
Für die dreijährige Ausbildung ist 
Voraussetzung, dass man sehr gut 
schwimmen kann. Das ist wichtig, 
wenn man jemand in einer gefährli-
chen Situation aus dem Wasser ret-
ten muss.  Als Schwimmmeister hat 
man mit vielen Menschen zu tun und 
arbeitet auch abends bzw. am Wo-
chenende. Schaut bei eurem nächsten 
Badbesuch doch einmal, was alles in 
einem Schwimmbad zu erledigen ist.

Der Arbeitsplatz eines Rettungsschwimmers 
sind Schwimmhallen und Freibäder in Erfurt.
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Basteltipp
Hängende Gärten 
     aus Flaschen

Was ihr braucht:
Man braucht dazu alte Plastikflaschen 
(besonders gut eignen sich 2l-Flaschen), 
eine dünne Holzleiste, einen dicken 
belastbaren Strick, Erde und ein paar 
Pflanzen oder Samen. Als Werkzeug eine 
große Schere und eine Lochzange.

Und so geht‘s:

1. Die Flaschen gut waschen und in der 
Mitte auseinanderschneiden.

2. Den oberen Teil der Flasche nehmen 
und auf den Seiten, am besten mit ei-
nem Locher, zwei Löcher zum Aufhängen 
stechen. Auch den unteren Teil kann man 
verwenden.

3. Strick auf gewünschte Länge schneiden 
(doppelte Höhe der Flasche) und in der Flasche links und rechts einen Knoten anbringen.

4. Den Deckel wieder auf die Flasche schrauben, umdrehen und die Erde sowie Pflanzen oder 
Samen einsetzen. Dabei aber aufpassen, dass die Flasche nicht höher als bis ca. 1 cm unter den 
Löchern gefüllt ist, sonst gibt es Probleme beim Gießen.

5. Dann ein langes Holzstück oben an Wand mit einem kleinen Abstand anbringen (wie eine 
Vorhandstange). Dabei hilft ein handwerklich begabter Vater oder Opa. Einmal am Tag gießen 
und oft düngen. Teebeutel oder Kaffeesatz kann man gut als Dünger einsetzen. Das ist nicht nur 
wegen des Grüns an grauen Wänden eine gute Idee, sondern eine Möglichkeit des Upcyclings.

Was ist Upcycling?

Upcycling ist so wie Recycling eine Art der Müllvermeidung. Beim Upcycling 
wird Abfall als Material für das Herstellen neuer Produkte verwendet. Im 
Gegensatz zu Recycling ist ein geringerer Energieaufwand nötig um Neues zu 
schaffen. Probiert es auch einmal, es gibt unglaublich viele schöne Produkte, 
die aus Abfall entstehen können.



6

Meine Stadt & ich

Sicher fahren in den Sommermonaten viele von euch in den Urlaub – zum Beispiel nach 
Frankreich, Spanien, Griechenland oder Italien. Dort bezahlt man mit dem Euro, genau 
wie hier in Deutschland. Insgesamt ist der Euro momentan in 21 Ländern die offizielle 
Währung. Aber ist euch mal aufgefallen, dass die Münzen überall anders aussehen? 

Zumindest die Rückseiten unterscheiden sich. Da durfte sich nämlich jedes Land ein eigenes 
Motiv überlegen.

Aber beim Bezahlen ist es natürlich egal, aus welchem der 21 Länder eine Münze kommt. 
Hauptsache, es ist ein Euro. Deshalb kann es schon mal sein, dass ihr in eurem Portemonnaie 
eine Münze habt, die auf der Rückseite irgendwie komisch aussieht. Aber woher weiß man 
dann, ob es vielleicht eine Fälschung sein könnte?

Es gibt zwar einige Sicherheitsmerkmale bei Geldstücken, wie zum Beispiel Gewicht, Größe 
und spezielle Prägungen, aber am spannendsten und einfachsten ist es, wenn man einen Mag-
neten benutzt.

Die 1-, 2- und 5-Cent-Münzen – das sogenannte Kupfergeld – sind magnetisch. Wenn ihr also 
einen Magneten in deren Nähe haltet, werden sie davon angezogen. Übrigens ist das Kupfer 
bei Kupfermünzen nur außen. Innen bestehen sie aus Stahl. Das ist ja auch logisch, denn Kup-
fer ist gar nicht magnetisch.

Und genau deswegen sind die 10-, 20- und 50-Cent-Münzen nicht magnetisch. Denn sie beste-
hen aus einer Legierung (das ist eine Mischung von Metallen), die viel Kupfer enthält. Ur-
sprünglich hat man sie dazu entwickelt, um daraus schwedische Münzen zu prägen. Und weil 
die Legierung eine goldene Farbe hat, heißt sie auch „Nordisches Gold“.

Bei den 1-, und 2-Euro-Münzen wird es richtig spannend. Denn sie bestehen ja sogar aus zwei 
Teilen – dem Kern und einem Ring. Das innere Stück ist leicht magnetisch, der Ring aber nicht. 
Wenn ihr euren Magneten also in die Nähe des Rings haltet, reagiert eine echte Euro-Münze 
nicht. Wenn ihr ihn aber näher an den Kern haltet, dann wird die Münze vom Magneten ange-
zogen. Aber die Anziehung ist schwächer als beim „Kupfergeld“.

Zum Schluss übrigens noch ein Tipp: Es gibt eine Münze, die sieht auf den ersten Blick fast 
genauso aus wie ein 2-Euro-Stück – nur mit einem Tempel als Motiv auf der Rückseite. Das 
ist aber keine Fälschung, sondern eine 10-Baht-Münze. Es ist also eine echte Münze, man darf 
damit aber nur in Thailand bezahlen – denn von dort kommt sie.

Echt oder gefälscht? 
Der Magnet verrät es euch.
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Anzeige

Zur Gesundheit Ihres Kindes gehört auch die Zahngesundheit. Von Geburt an wird Ihr Kind vom 
Kinderarzt betreut.  Mit dem Durchbruch bzw. der „Geburt“ der ersten Zähnchen sollten Sie vom 
Fachmann für Zähne betreut werden, dem Zahnarzt. Denn so wie es für Kinder den Kinderarzt 
gibt, so ist der Spezialist für Kinderzähne, der Kinderzahnarzt.

Die ersten Zähnchen brechen meistens zwischen dem 6. und 12. Lebensmonat durch. In diesem 
Zeitraum sollten Sie sich auch erstmals beim Zahnarzt bzw. Kinderzahnarzt vorstellen. Dies wird 
auch im neuen zahnärztlichen Kinderpass der Landeszahnärztekammer Thüringen empfohlen, 
den Sie seit September 2012 mit dem gelben U-Heft erhalten.

In dieser Erstvorstellung wird der Durchbruch der Zähne kontrolliert. Sie bekommen Empfehlun-
gen zur Verwendung von Fluoriden, die Kieferstellung wird kontrolliert und Tipps zur Ernährung 
und häuslichen Mundhygiene werden gegeben. Ebenfalls wird Ihnen dargestellt, wie Karies bei 
Kindern übertragen wird, denn durch frühzeitige Aufklärung und gezielte Maßnahmen zur 
Prävention kann Karies heutzutage sehr effektiv (und ein ganzes Leben lang) vermieden werden.
Die Übertragung von Kariesbakterien erfolgt  über Speichelkontakt. 

Die Bakterien benötigen eine Zahnoberfläche auf der sie wohnen können. Wenn sehr viele Keime 
übertragen werden, die häusliche Mundhygiene nicht optimal ist und eine zuckerreiche Ernäh-
rung erfolgt, steigt die Wahrscheinlichkeit für Karies bei Ihrem Kind genau wie beim Erwachsenen 
stark an. Karies wird also nicht vererbt und schlechte Zähne und Zahnprobleme lassen sich durch 
richtiges Verhalten meist ein Leben lang  und von den ersten Lebensmonaten eines Kindes an, 
vermeiden. Das Zahnwohl des Kindes liegt daher maßgeblich in Ihrer Hand als verantwortungs-
volle Eltern ein richtiges Verhalten in Punkto Mundhygiene mit auf den Lebensweg Ihres Kindes 
zu geben.  

Nach dem ersten Termin erfolgen dann weitere Kontrollen im halbjährlichen Rhythmus. 

Bei diesen Kontrollen wird auch die 
Kieferentwicklung und die Entwick-
lung der Mundmuskulatur überprüft. 
Ein guter Mundschluss fördert die 
Entwicklung der oberen Atemwege 
und dies kann langfristig auch häu-
fige Erkältungskrankheiten vermei-
den.

Vereinbaren Sie also rechtzeitig 
einen Termin bei Ihrem Kinderzahn-
arzt

Ihr Kinderzahnarzt in Ihrer Nähe:

Zahnärztin Rebecca Otto zum Thema

Karies wird vererbt: 
Ammenmärchen 
oder neuste Forschung?
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Pünktchen in der ….Pünktchen bei den FIGARINO-Kids

Am Knöpfchen gedreht und Ohren gespitzt! Wie von Zauberhand kommen aus eu-
rem Radio spannende Geschichten, Nachrichten aus der ganzen Welt und Musik, 
die jeden Tanzmuffel vom Stuhl hebt. Aber wie kommen diese ganzen tollen Sa-

chen in den Kasten? Pünktchen trifft heute für euch die Sprecherkinder des Radios für 
Mädchen und Jungs „Figarino“, dem Kinderfunk des MDR Figaro, in Halle. Sie schauen 
zusammen hinter die Kulissen eines Radiosenders, treffen dabei auf einen sprechenden 
Kater und reisen in das alte Gallien. 
Kommt einfach mit!

Albert (9) sitzt auf einem großen 
orangefarbenen Sofa, schaut mit 
schniefender Nase seinen Freund 
Julius (8) an und sagt ganz traurig: 
„Meine Katze hat mein Nutellabrot 
gegessen.“ Hermine (8) freut sich 
tierisch, dass sie schon sieben Mal 
Schokopudding verspeist hat. 
Keine Angst liebe Pünktchenleser, 
Alberts Katze hat keinen Scho-
koschnurrbart und Hermine keine 

Achtung Sendung!



9

Pünktchen in der ….Pünktchen bei den FIGARINO-Kids

Puddingbauchschmerzen. Die Figarino-Radiokinder 
bereiten sich nur mit Sprechübungen auf die anschlie-
ßende Aufnahme im Studio vor.

Hermine ist die erste vor dem großen Mikrofon. Sie 
darf erzählen, wie Obelix, der beste Freund von Aste-
rix dem Gallier, aussieht. Damit wirklich nur Hermines 
Stimme zu hören ist, müssen Pünktchen und die ande-
ren Kinder aus dem Aufnahmeraum gehen. Im Ne-
benraum, dem Tonstudio, sitzt der Tontechniker, der 
Hermines Stimme aufnimmt und das Mikrofon ihrer 
Stimmlautstärke anpasst. Das Ergebnis wird auf dem 
Computer gespei-
chert und für eine 
spätere Radiosen-
dung aufgehoben. 
Damit während der 
Live-Sendung keine 
Versprecher auftau-
chen, werden einige 
Radiobeiträge so 

schon vor ihrer Aussendung aufgenommen und 
am Computer bearbeitet, indem man beispielswei-
se die Vorlesefehler einfach herausschneidet.

Nachdem die Texte eingesprochen sind, wollen 
die Radiokinder unserem neugierigen Marienkä-
fer noch mehr von ihrem Radiosender zeigen, den 
man in Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 
hören kann. In der Stadt Halle befinden sich 
die Aufnahmestudios des Radio Figarino in 
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Pünktchens Eltern- und Kindersprechstunde

einem großen gläsernen Gebäude, der 
Hörfunkzentrale des Mitteldeutschen 
Rundfunks. In der MDR Hörfunkzentra-
le entstehen nicht nur die Kinderradio-
sendungen, sondern auch die für das 
Kulturradio Figaro, Jump und für das 
Jugendradio Sputnik.

Oh, die Radioentdecker müssen sich 
beeilen, gerade sind die Moderatoren 
des Klassikradios Figaro auf Sendung 
und sie dürfen zusehen. Pünktchen 
folgt den Radiokindern in das Tonstu-
dio, von dem aus man durch eine große 
Fensterscheibe direkt in den Neben-
raum schauen kann. Dort sprechen 
die mit Kopfhörern und Mikrofonen 
ausgestatteten Moderatoren. Der 
Tontechniker erklärt währenddessen 
seinen Besuchern im Tonstudio das 
Mischpult. Mit dem kann er Tonhöhen 
und natürlich die Lautstärke steuern, 
oder auch einen Filter benutzen, der 
beispielsweise ein Echo erzeugt. Die 
Musik und die Beiträge sowie die Fi-
garino-Radiosendungen werden über 
eine große Antenne zu euren Radios 
Zuhause gesendet.

Am Wochenende ist Figarinozeit! 
Da gibt es neue Reportagen, inter-
essante Interviews und Nachrichten 
zu hören. Das Programm für so eine 
Kindersendung wird von einem Re-
dakteur zusammengestellt. Er horcht 
sich für euch um, was es zurzeit für 
spannende Themen gibt, welche neuen 
Bücher, Spiele und CDs herausgekom-
men sind und zeigt mit dem Figarino-
Thema, dass Wissen Spaß macht. 
„Die meisten Ideen kommen von den 
Kindern, die bei uns anrufen, Briefe 
schreiben, oder die wir auf unseren 
Schultouren besuchen. Unsere Kinder-
reporter schnappen sich auch mal das 
Mikrofon und fragen die Leute auf der 

Pünktchen bei den FIGARINO-Kids
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Straße oder berichten direkt 
von einer Veranstaltung, wie 
der Leipziger Buchmesse“, freut 
sich Radiomoderator André 
Kudernatsch. Die Radiokinder 
erzählen Pünktchen, dass sie 
Geschichten aus dem Tierreich 
sehr gerne mögen und sogar 
schon einmal für eine Radio-
sendung selbst Gedichte schrei-
ben durften.

Mit Musik wird es noch spaßi-
ger. Auch hierbei unterstützen 
die Kinder die Musikredakteu-
re mit ihren Wünschen und 
Vorschlägen. Bei einer Live-
Sendung, wie dem sonntäglichen Figaro-Familien-
frühstück mit dem Figarino-Kinderhörspiel und dem 
Figarino-Thema, ist das Programm also schon vorbe-
reitet. Die Moderatoren vor den Lautsprechern wis-
sen genau, wann sie sprechen müssen oder welches 
Lied als nächstes kommt.

Pünktchen schwirrt mit den Radiokindern wieder 
zurück in das Aufnahmestudio. Aus dem kommt ein 
leises Miauen. Das kommt von Long John Silver, dem 
Kater des Fahrradschraubers Figarino. Jeden Sams-
tag gibt es eine neue Geschichte von den zwei Lieblingsfiguren des MDR Kinderradios. Die 
Hörspiele aus Figarinos Fahrradwerkstatt werden auch in einem Radiostudio eingespro-

chen und aufgenommen. Da es mehrere Rollen gibt, ist 
es fast wie ein richtiges Theaterstück mit Schauspielern, 
einer Dramaturgin und der Autorin Franziska Anna Opitz, 
die schon über 400 Geschichten für den Fahrradladen 
geschrieben hat.

Die Radiokinder geben Pünktchen zum Schluss noch 
einen tollen Tipp: Wenn man die Sendungen mit Figarino 
und Co mal verpasst hat, kann man sie einfach im Figa-
rino-Webradio nachhören. Die Sendung läuft die ganze 
Woche rund um die Uhr, sodass ihr nichts verpasst. 
Abonniert ihr den Figarino-Podcast, werden euch auf 
eurem Computer immer die neusten Beiträge angezeigt. 
Nur noch schnell auf euren MP3 Player geladen und 
schon habt ihr Figarino auch ohne Internet 
immer dabei, egal ob im Schulbus oder bei einem 
Sommerpicknick.

MDR Figarino, 
Kinderfunk des MDR Figaro

Hörfunkredaktion
Gerberstraße 2, 
06108 Halle

Tel.: (0345) 300 54 48
Fax: (0345) 300 54 68
E-mail: figarino@mdr.de

Infos auch unter:
www.figarino.de

Pünktchen bei den FIGARINO-Kids
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Bei Giraffe,  Nashorn & Co.Bei Giraffe,  Nashorn & Co.

Sommerferien im 
Zoopark

Haben Zootiere auch Ferien?
Nein. Schulferien haben sie keine, denn die 
Zooparktiere haben keine festen Schulzeiten.
Aber sie lernen natürlich trotzdem eine Menge. 
Wie das?

Tierkinder müssen z. B. lernen, was sie fressen kön-
nen – und was sie nicht fressen sollten. Sonst be-
kommen sie Bauchweh. Deshalb dürfen die Zoobe-
sucher auch kein mitgebrachtes Futter verfüttern. 
Das ist zwar gut gemeint, aber die Tierkinder ver-
tragen vieles nicht. Sie erhalten oft am Anfang das 
Futter von den Eltern. So auch bei den Flamingos: 
Die Vogeleltern füttern eine Art Milch an die Küken. 
Diese wird in einem speziellen Organ, dem Kropf, 
gebildet. Und diese Kropfmilch hat roten Farbstoff 
drin, damit der Flamingo dann mal rosa wird. Nun 
muss die Milch nur noch ins Küken rein. Und das 
ist sehr, sehr schwierig am Anfang. Der Elternvogel 
hat nämlich keine Zitze, an dem das Jungtier sau-
gen könnte. Es sind ja Vögel und keine Säugetiere. 
Nein, es geht ganz umständlich. Die Eltern würgen 
die Milch aus dem Hals heraus und öffnen den 
Schnabel. Das Küken muss nun mit seinem 
Schnabel in den Schnabel der Eltern und die 
heraustropfende Kropfmilch auffangen. Wenn 
auch nur einer von beiden dabei wackelt, dann 
wird gekleckert! Die rote Milch landet auf dem 
Kopf, auf der Brust oder es geht auch mal was 
ins Auge. Und das sieht echt böse aus: Das 
kleine graue Küken hat dadurch überall rote 
Flecken. Viele Zoobesucher denken, es sei ver-
letzt und blutet.

Darum gibt es ein großes Schild an der Anla-
ge: Wir bluten nicht, wir kleckern beim Essen! 
Nur wer beim Essen stillhält und nicht zap-
pelt, wird auch satt.
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Wie wir Menschen, müssen auch manche Tierkin-
der erst das Laufen lernen. Und sie müssen sogar 
lenken und bremsen üben.

Bei den kleinen Kängurus kommt der Tag, an 
dem sie das erste Mal den sicheren Beutel der 
Mutter verlassen. Sprünge nach Känguruart 
können sie von Anfang an. Das wird vererbt 
und muss nicht gelernt werden. Aber Anhalten? 
Das klappt nicht gleich. Die Mutigen sausen 
zwar ganz schnell los. Aber irgendwann müs-
sen sie einem Baum, der Hütte oder einem 
anderen Känguru auszuweichen. Und da be-
ginnt das Problem: Bremsen und Lenken muss 
gelernt sein. Manchmal kriegen die Kleinen 
nämlich die Kurve nicht. Oder sie rennen zu-
rück zu ihrer Mutter und können nicht rechtzei-
tig bremsen. So flitzen sie an der Mama vorbei 
und wundern sich, wo diese geblieben ist.

Aber auch die erwachsenen Zootiere lernen 
noch etwas.

So werden zurzeit die Nashörner trainiert, auf 
Zuruf zu ihrem Pfleger zu kommen. Gerade 
der neue Bulle „Dino“ geht jetzt in die Schule. 
Er muss noch lernen, sich auf Kommando so an die Tür zu stellen, dass man an sein Ohr, 
seine Beine oder sein Hinterteil rankommt. Für was das wichtig ist? Wenn wir einmal den 
Tierarzt brauchen, dann kann der so „Dino“ untersuchen, z. B. Fieber messen oder eine 
Blutprobe nehmen.

Nicht nur in den Sommerferien kann man im Zoopark etwas sehen und entdecken. Aber es 
ist eine gute Zeit, den Zoopark mal wieder zu besuchen.
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Pünktchen bei den Garten-Kids ….

Platz für Gemüse ist 
im kleinsten Garten
Auch in diesem Jahr veranstalten die Stiftung 
Kinderplanet, Slow Food Thüringen und die 
JUL gGmbH  wieder einen Wettbewerb für 
Kindereinrichtungen.

Diesmal war das Leitbild: „Goldene Kartoffelga-
bel – von der Erde auf den Teller“ zum Thema 
„Platz für Gemüse ist im kleinsten Garten“.

Kindergruppen aus allen Kindertagesstätten in 
Thüringen wurden eingeladen, sich an dem Wettbe-
werb zu beteiligen. Und Pünktchen war mit dabei!

Die Ministerin für Soziales, Familie und Gesundheit, Frau Heike 
Taubert, gab an einem sonnigen Tag Ende April in der Kinderta-
gesstätte „Springmäuse am Südpark“ den Startschuss für den 
Wettbewerb. Die Kinder bekamen dazu als Starter-Set acht ver-
schiedene Gemüsepflanzen und Saatgut, die vom Vorstandsvor-
sitzenden der Stiftung Kinderplanet, Herrn Friedhelm Josephs 
gemeinsam mit der Ministerin übergeben wurden. Symbolisch 
wurde dann von den Kids das Gemüsebeet angelegt.

Mit Begeisterung wurde von den Kindern gepflanzt, geharkt und 
es wurden viele 
Fragen zu den Ge-
müsepflanzen an 
die Erwachsenen 
gestellt.
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Die Erzieherinnen der Kindertages-
stätte präsentierten dabei zugleich 
ihre Ideen und Vorstellungen für 
eine erfolgreiche Umsetzung des 
Wettbewerbs.

Nun wünscht Pünktchen allen teil-
nehmenden Kindereinrichtungen 
viel Erfolg bei der Teilnahme am 
Wettbewerb!

Mögen die Gemüsepflanzen gut 
gedeihen, denn im Herbst gibt es 
dazu einen großen Kochwettbewerb. 
Dann heißt es „Lecker Klecker!“. 
Da werden die Kindergruppen der 
besten Kindereinrichtungen aus 
ihrer Ernte eigene leckere Gerichte 
kochen und das zusammen mit be-
kannten Köchen.

Pünktchen wird natürlich wieder 
dabei sein!
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Pünktchens Wetterschule

Wenn es blitzt und 
donnert ...

Pünktchen besucht als junger Käfer natürlich die 
Marien-Flugschule, damit er eines Tages genauso 
flink fliegen kann, wie seine Eltern. Dazu gehört 
auch, sich im Wetter gut auszukennen.

Pünktchen ist ganz aufgeregt. Heute kommt eine 
echte Wetterexpertin und erklärt, wie Gewitter 
entstehen. Die Diplom-Meteorologin, so nennt 
man die Menschen, die Wetter sogar studiert 
haben, Michaela Koschak, macht mit ihren 
Kollegen das Kinderwetter im MDR-Fernsehen. 
Immer kurz vor dem Sandmännchen um 18.50 
Uhr könnt ihr es dort sehen.

Heute aber ist sie in die Marienkäfer-Flugschule gekommen 
und erklärt, wie Gewitter entstehen.

Gewitter bilden sich meist an heißen Sommertagen, erzählt 
die Meteorologin, wenn durch die Sonnenwärme die Luft mit 
viel Energie aufgeladen ist. Bei viel Sonnenschein verdunstet 
auch eine Menge Wasser, z.B. von den Flüssen und Seen und 
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Pünktchens Wetterschule

so ist die Luft auch mit viel Feuchtig-
keit angereichert. Warme Luft steigt 
immer nach oben, doch da wird es mit 
größerem Abstand vom Erdboden im-
mer kälter. Kalte Luft kann aber wieder-
um nicht so viel Feuchtigkeit speichern, 
wie die warme Luft am Boden und des-
halb bilden sich dicke und ganz hohe 
Wolken. Ganz oben in der Wolke sind 
sogar Minusgrade, da ist es dann so 
kalt wie im Winter. In der Wolke entste-
hen auch ganz starke Winde. Eiskristal-
le und Wassertröpfchen tanzen auf und 
ab und hin und her. Manche tun sich zu 
größeren Wassertropfen oder Eiskris-
tallen zusammen. Und wenn sie dann 
zu schwer sind, dann fallen sie aus der 
Gewitterwolke heraus. Manchmal gibt 
es dabei Regen, manchmal sogar Hagel, 
also richtige Eiskörner.

Pünktchen zuckt zusammen. Plötzlich 
kracht ein Donner durch den Klassen-
raum. Das war natürlich nur ein Ex-
periment, was Frau Koschak da in der 
Marienkäferschule vorgeführt hat. 

Ihren Unterricht begleitet sie, wie in ih-
ren beiden Kinderbüchern zum Thema 
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„Wetter“, mit interessanten Experimenten.
Manche Blitze sieht man auch nur in der 
Wolke oder von Wolke zu Wolke zucken, 
erklärt die Meteorologin. Blitze entstehen 
durch die unterschiedlichen elektrischen 
Ladungen in einer Wolke. Die Wolke ist 
wie eine Batterie. Sie hat Energie gespei-
chert und einen Plus- und Minuspol Oben 
in der Wolke ist der Pluspol und unten ist 
der Minuspol. Der Erdboden wiederum ist 
bei einem Gewitter ebenso positiv gela-
den, also noch eine Batterie, die entstan-
den ist, diesmal zwischen Erde und Wolke. 
Im richtigen Leben nehmen wir die Batte-
rie und stecken sie in unsere Taschenlam-
pe. Das können wir mit der Wolke na-
türlich nicht machen. Schade eigentlich, 

Pünktchens Wetterschule

So verhaltet ihr euch bei Gewitter richtig:
schnell ein festes Haus aufsuchen, am besten mit Blitzableiter

auch Autos, Züge und Flugzeuge sind sicher

während des Gewitters auch nicht zu Hause baden, mit Wasser aus 
     Leitungen in Berührungen kommen oder nach außen führende 
     metallische Leitungen berühren

nicht telefonieren

nicht Fahrrad fahren

nicht im Wasser, unter Bäumen, auf hohen Bergen oder im Wald aufhalten

Falls dich ein Gewitter doch in der freien Natur überrascht, dann suche Dir eine Kuhle im 
Boden, hocke dich dort hinein, stelle die Beine ganz nah zusammen und nimm den Kopf 
auf die Brust. So bietest du dem Gewitter nur eine kleine Angriffsfläche.
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Pünktchens Wetterschule

denn die Energie, die in einer Gewitterwolke 
steckt, könnte eine große Stadt ein Jahr lang 
mit Strom versorgen. Trotzdem müssen sich 
die unterschiedlichen Ladungen – Plus und 
Minus – in der Natur ausgleichen. Denn alles 
in der Natur versucht, ein Gleichgewicht zwi-
schen unterschiedlichen Kräften herzustellen. 
Bei einem Gewitter geschieht das durch den 
Blitz. Nun sind die Ladungen ausgeglichen. 
Der Blitz sucht sich übrigens meistens immer 
den kürzesten Weg zur Erde. Deshalb darfst du 
bei Gewitter zum Beispiel nie im Wasser sein, 
weil du dann der höchste Punkt im See oder 
Freibad bist. 
Was du bei Gewitter zu beachten hast, zeigt 
dir das Infokästchen.

Warum es dazu donnert, diese Frage muss Pünktchen nun als Hausaufgabe lösen. 
Aber mit den Kinderbüchern „Unser Wetter bärenstark erklärt“ 
und „Entdecke das Wetter“ von Frau Koschak hat Pünktchen zwei tolle, unterhaltsame und kind-
gerecht geschriebene Bücher, in denen er alles nachlesen kann. Pünktchen meint: Die Bücher 
sollten Schulbücher in jeder Schule werden!

Und in der nächsten Ausgabe von Pünktchen gibt es dann hier die Auflösung, warum es donnert 
und es wird erklärt, wie ein bunter Regenbogen entsteht.

Unser Wetter bärenstark erklärt, Michaela Koschak, Machandel-Verlag 2013, ISBN 978-3-939727-25-5
Entdecke das Wetter, Michaela Koschak, Natur- und Tierverlag GmbH 2014,, ISBN 978-3-86659-244-7

Fotos: Bernd März,
Thomas Lemke
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Anzeige

Sommer, Sonne, Cabrio fahren! – 

Im Sommerurlaub zur 

   Oberweißbacher Bergbahn

Die modernisierte und restaurierte Ober-
weißbacher Berg- und Schwarzatalbahn 
erschließt das wildromantische Schwarzatal 
und die angrenzenden Höhenlagen mit allen 
touristischen Angeboten der Region. Das 
Streckennetz umfasst drei Teilstrecken: die 
Schwarzatalbahn Rottenbach- Katzhütte, die 
1,38 km lange Bergbahn mit ihren histori-
schen Wagen von Obstfelderschmiede nach 
Lichtenhain und die Flachstrecke mit rekons-
truierten Elektrotriebwagen bis zum Endhal-
tepunkt Cursdorf.

Oberweißbacher Berg- 
  und Schwarzatalbahn
An der Bergbahn 1
98746 Mellenbach-Glasbach
Tel. 036705 20134
www.oberweissbacher-bergbahn.com
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Anzeige

Mit 25% Steigung überwindet die weltweit 
einzige Standseilbahn für den Transport normal-
spuriger Wagen einen Höhenunterschied von 
323 m - ein touristischer Magnet mit Aussichts-
garantie! Ein besonderes Highlight ist die Fahrt 
in unserem Cabrio-Wagen - lassen Sie sich den 
Wind um die Nase wehen!

Oben angekommen wartet in Lichtenhain ein 
100 qm großer Spielplatz, oder Sie besuchen 
in Oberweißbach das Geburtshaus von Fried-
rich Fröbel – der Begründer des Kindergartens. 
Mehr Action bringt die Snow-Tubing Anlage in 
Cursdorf –  oder erleben Sie die Natur bei einer 
Kurzwanderung.  Genießen Sie Ihren freien Tag 
bei uns in der Bergbahnregion.

Die Bergbahn verkehrt täglich im 
Halbstundentakt von 6.30 - 20.00 Uhr.  
Eigene Kinder und Enkel unter 15 Jahre 
sind in Begleitung ihrer Eltern/Großeltern 
kostenfrei
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Pünktchens Lecker-Klecker-Aktion!

Der Privatkoch, Herbert Frauenberger, der viele Jahre in unterschiedlichen Küchen in 
Hotels und sogar auf einem großen Kreuzfahrtschiff sowie als Fernsehkoch gearbeitet 
hat, startete gemeinsam mit Pünktchen im Mai diesen Jahres mit finanzieller Unter-
stützung der Stadt Erfurt, Amt für Bildung, in der Moritzschule Erfurt die große „Lecker-
Klecker“-Initiative als Kinderkochprojekt für Grundschulen und Kindereinrichtungen.

Die Kinder waren begeistert, weil sie nicht nur Obst und Gemüse schnippeln, Bananen-
milch mixen oder mit Kräutern gewürzt eine Suppe kochen durften, sondern von Herrn 
Frauenberger sehr viel über die Zutaten, deren Herkunft, Zusammensetzung und Wir-
kungsweise auf unseren Körper erfahren.

Wenn ihr selbst einmal in eurer Schule, Kindergarten oder Freizeitclub mit Herbert 
Frauenberger kochen und viel Spaß haben möchtet, dann wendet euch direkt an den 
Privatkoch unter der Tel.: 036254 – 8 66 84, info@privatkoch-frauenberger.de, 
www.privatkoch-frauenberger.de

Das Projekt wird von der Stadtverwaltung Erfurt, 
Amt für Bildung, 
Abt. Bildungsförderung, finanziell unterstützt. 
Ansprechpartner ist Herr Heiko Wulschner, 
Tel.: 0361 – 655 – 4062.

Macht alle mit bei Pünktchens Kochschule 

zum lecker Kochen, Backen, Naschen und Kleckern!

Lecker! Klecker!
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Pünktchens Lecker-Klecker-Aktion!

Erdbeer-Soja-Shake
“Korbine Früchtchen“

Die Erdbeeren waschen und den Stielansatz abschneiden. Vier schöne Erdbeeren 
zur Garnitur zur Seite legen. Die restlichen Erdbeeren und die anderen Zutaten in 
einen Mixer geben und zusammen pürieren. Dann den Shake in Gläser abfüllen, 
die Garnitur-Erdbeeren an der dicken Seite etwas einschneiden und an den Glas-
rand stecken.

Zutaten für 4 Portionen: 
0,4l Sojamilch 
mit Vanillegeschmack, 
3 EL Magerquark, 
2EL Honig, 
250g Erdbeeren

Anzeige
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Anzeige

Kinder- und 

Familiencafe‘

KONFETTI ist ein familienorientiertes, kin-
derfreundliches Café mit einem vielfältigen 
kind- und elterngerechtem kulinarischen 
Angebot in Erfurts Zentrum direkt am 
Hirschgarten im Haus „Germania“.

Hier fühlen sich die Kinder wohl und können 
miteinander spielen, während andererseits die 
Eltern oder begleitenden Personen entspannt und 
unterhaltend ebenso eine Kommunikationsebene 
zueinander finden.

Das KONFETTI ist inzwischen insbesondere durch seine
vielfältigen Events und Angebote, Möglichkeiten für Fami-

lienfeiern und Kindergeburtstage sowie sein
gesundes kulinarisches Angebot überregional be-

kannt.
Das Speisen- und Getränkeangebot im KONFETTI ist 
maßgeblich durch gesunde und kindgerechte Bio-
Produkte geprägt. Besonders im Bereich Kaffeespe-
zialitäten und Kuchen wird starker Fokus auf den 
Verkauf außer Haus gerichtet.

Kinder- und Familiencafé Konfetti
Neuwerkstraße 10, 99099 Erfurt

Öffnungszeiten:
täglich 09.00 – 18.00 Uhr, Montag Ruhetag

Tel.: 0361 – 789 255 32
www.konfetti-cafe.de

cafe.konfetti@gmail.com
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AnzeigeAnzeige

Was Süßes geht immer noch rein!

Für Jeden haben wir eigene Eissorten.

Ob Kokos, bunte Streuseln oder Basilikum, Ingwer, Petersilie, Wasabi – all 
dies können Zutaten für ein erfrischendes Eis sein. Sind wir im Gemüseladen? 
Nein, im „Konfetti“, wo eine kleine Eis-Fabrik dafür sorgt, dass jedes Eis frisch 

hergestellt und serviert werden kann.

Unsere Gäste kreieren ihre Eissorten selbst, z.B. mit Kirsch, 
Mango, Schokokeksen oder mir Sanddorn, es kann aber 

auch eine ausgefallene Mischung, 
zum Beispiel mit Chili sein.

Alles ist hier möglich!
Vielleicht mögen Sie Möhren-Banane? Speziell für Vital-
Hasen und kleine Häschen? Probieren Sie es aus! Wir 

nehmen Eis, Möhren, Banane und vergessen die Petersilie 
nicht. Dann mischt die Maschine das Ganze wie in einer 

Zaubertüte und schon ist das leckere und natürliche Eis 
fertig!

Perfekt für den Sommer!

Eis von Eiz-Zauberei
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Mach mit!

Finde 10 Unterschiede



Ihr Zug zum Ziel. 
       Mit dem Hopper-Ticket.

Eigene Kinder und Enkel unter 15 Jahren 
fahren kostenlos mit.
Einzelfahrt für nur 4,50 Euro. Hin- und Rückfahrt 
für 7,50 Euro. Innerhalb des VMT-Gebietes als 
VMT-Hopper-Ticket inklusive Bus und Straßenbahn 
 erhältlich. Eine Strecke für 5 Euro, hin und zurück für 
8,50 Euro. Mehr unter www.bahn.de/hopper-ticket.

Die Bahn macht mobil.
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Wir fahren für:In Kooperation mit:



KinderKult 2014

Pünktchen 
  trifft seine 
     Freunde …

… auf der KinderKult 2014

Lösung ankreuzen, Adresse ausfül-
len*, ausschneiden und diese Seite 
im Kindercafé „Konfetti“ in der 
Neuwerkstraße 10 in Erfurt 
(Haus „Germania“) abgeben oder 
mit der Post senden an: 
Redaktion „Pünktchen“, 
Postfach 80 03 26, 99029 Erfurt

Einsendeschluss ist der 
31.August 2014 
(Datum des Poststempels).
*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Daten werden ausschließlich für die Be-
nachrichtigung der Gewinner benötigt und 
zu keinen anderen Zwecken verwendet.

Pünktchen-Quiz 
zur KinderKult 2014*

Gehört Pünktchen zur Familie der

Maikäfer

Marienkäfer

Kartoffelkäfer

Vorname, Name*: _______________________________________________________________

Adresse*:_________________________________________________________________________

Zu gewinnen gibt es 2 Familientickets 
für den mini-a-thür Freizeitpark Ruhla.


